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I. Verordnung.
Jhro Königs Majest, zu Dannemark , Norwegen rc. zur Regie¬

rung m Denen Grafschaffcm Oldenburg und Delmenhorst
verordnete Statthalter , Kantzeley - Director,

Rathe und Assessores .
> huir kund hiemit , daß wir bei, dem hjn und wieder einreissenden Uchel dek

Vieh - Seuche , nunmehr» für gut gefunden , allen und jeden EingeMnen
hiesiger Grafschaften , die Abdeckung des jhnen absterbenden Horn - Viehes
unter folgenden Bedingungen zu verstatten :

i ) Soll das crepirte Horn - Vieh bios abgezogen nicht abergcöfnct, oder
cimgesFerr daraus gehauen , sondern so wie es vorhin verordnet ist ,̂ auch in¬
sonderheit daselbst , wohin es aus denm Städten und Flecken an gewisse be¬
sondere Derter von denen Abdeckern gebracht - w werden pfleget, alsvfovt - und
ohne Zeitverlust tief genug verscharret werden - - ' Als weiches sowohl denen Ab¬
deckern , als denen sonst Bekommenden bH unausbleiblicher schwerer Leibes-
Straffe gebothen wird.



sL> «M ) O (

V 2) Die Elgenthümer des crepirten Hörn - Viehes , oder diejentze , ft die
Aufsicht darauf haben , sollen , ft balde sie erfahren , daß ihnen Vieh creprret
fey , nach dem Abdecker ihres Districts zu schicken schuldig seyn , und wenn
derselbe sodann nicht so balde zu haben stehet , daß er sich innerhalb er Stun¬
den eiusinden könnte , ist einem jeden Eigenthümer oder Aufseher hiedurch er¬
laubet , solches Weh Wer aduidccken , oder durch andere , die solches Hrm
wollen, . addecken zu lassen . Diejenigen aber , welche den Abdecker nicht ft
Halde auch dazu keine andere Leute bekommen mögen , nnd ihr Vieh nicht selbst
addecken wollen , sollen solches gleichwohl nicht über 24 Stundest liegen lassen,
sondern sodann vor Ablauf solcher 24 Stunden mit der Haut zu verscharren
schuldig seyn : Es wäre denn , daß sie auf Erfordern eydlich erhärten könnten,
wie sie auch hiezu vor Mlauf solcher Frist keine hinlängliche Beyhülffe von an -
deW- vyr billiges Taglohn hätten erhalten wögen . Und zwar dieses alles Hey
Maüöbleiblicher Leibes - Strafe . .^ ° ^ Denjenigen , welche so lange diese Verordnung nicht wieder aufge¬
hoben ist ihr crepirtes Vieh selbst abdecken, oder fich zur Abdeckung destclben
von andern gebrauchen lassen ; soll solches zu keinem Vorwurff gereichen , oder
sonsten an ihren Ehren nachthejlig seynr Jmmassen denn diejenige » , so solches
jemanden vorwerffen ftllteNv . deshaiber̂ nM )drücLich und dem Befinden nach,
mit dem Halseisen oder der Karre bestrafet- werden Mm .

4 ) Die Häutechon Sem c'rcpMn Vieh sollest äri keinem Orte von den
Abdeckern mitgenommen werden ; sondern aller Orten , woselbst dergleichen

'
cre-

pirtes Vieh abgedecket worden ? wagzwar,der Eigenthümer an Ort und Stelle
Llche Häute in freyer Luft -trocknen , sie ftMr -Kbzncheyschwerer Leibes- Stra »
fe , vor cAblank PM z Mouathen vou Ieit da '

sie Dgcdecket worden, , nicht an
einen andern Ort gebracht oder veräußert werden : Wobey sich denn auch die
hiesigen Untörlhanen vorzusehen Haben , dergleichen Haute nicht ausserhalb Lan¬
des an solche Oerter zu verfahren , woselbst die Einfuhr derselben verbocken ist.

Womach sich manniglich - gebührend zu achten und vor Schaden zu hüten?
Uhrkündlich unter dem zur hiesigen Königl . Regierungs - Canzelley verordneten
Znstegel . Oldenburg ex Caneellaria den 14. Martii 17 ^ 7.

(^ )
ZhroKönigk . Mastst , zu Dänne «nark, Norwegens . ZurRegie -

rung in Denen Grafschaften Oldenburg und Delmenhorst
verordnete Statthalter , Kanzelcy - Dkerector,

Rache rwd Affessoreö.
<^ hrmkmldhiemlt : Demnach fast aller Orten die Ausfuhr desGetreydesver-
^ dothen worden, Md daher zu befürchten sichet, daß in diesen Grafschaften,
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wenn vstt-Mvem Orten dkAfuhk cessirek/ - VassMelbst verhüüdttte Getreyde
aber ausgMHE wiw, Endlich MuZel daE/ ^MMesondirs an dem benötigten
Saat - Korn entstehenweE

^
Als haben Wir, um dem zu besorgendenMangel , so viel möglichborzubeu¬

gen vor nötig geachtet, hiemittelst zu vewOirM Daß bis weiter niemand einigen
Weihen ^ McküN/ . . .^ rbstn , / BftbiM >

'
j .AaMuv Malz , Haber-, Buchrei¬

hen , MÄ, ! : Bwdt , MM , AWMMMemiwGraupen , ausserhalb Än-
des briüM ^ZM MkaMüHlle.

'
s Wt denn aue Covttäcte , wodurch derglei¬

chen anAuMärttgi^nlieWbWchKUWde », hiemittelstcassiretnndannul -
lirer werden - Und soll düs diesem zuwider auHeführte , oder der Werth , desselben
chiifisciret , und die Uebemeterc noch üherdem mit arbitrairer schwerer Straffe
heleget werden . s - . -

"
s - , ü i

s WornachsichmänuigllchgMhrc! !d .;nachie !!,und insbesondere alleAvll-.
Üer und Baümschliesser an denGreUzen hiesiger Grafschgsieu , auch alle Schiffer
Und Fahrleute befehliget werdeih bey wUlkührliW schwererauch befundenen Um-
ssanden nach Leibes - Straffe, von oben benreldeteu Früchten und Sachen nichts
ausserhalb Landes passiren zu lassen oder zu bringen . - -

Utzrkundlich unter dem DchteWckKöniglichen RegicrunZs- Canzeley ver-
vrdnetemInsiegel. OldenburgerCaucellaxich Heur7 . Mariii , 1757^ ^

II . Gericht !. Prociam . und Publicat.
r . entstehet über Hinrich Chnstopher Wrnken auf der Burg , in Wü-

stenlandev 'Begtey ., Amtliche Oürher , Schulden halber , beym hiesi-
gen Landgericht ein Concurs . i ) Angabe derr 2 s . April a. c . 2) De-

' - dutkion den z . May e. a.5 Z) PrioritätMheirden i7. ejusd . 4) <Der»
gantung oder Lüftchen 7 Inuit d a.

2. Es ist Harm Henrich Koch zu Harmenhusen gewillct , von stinen ausDierk
>a ' Bauers zum Kroge Vergantung , gelöftten Sttttc , 5 bis 6 Morgen

. > - . LandeSden Ls . Aprrl a . c. VorchittagS ^u- nÄ UHr - in seinem Wvhn-
- häuft stückweise- -varkauffeU zu laW Dm 2 ; . April a . r. »ft die An¬

gabe beym Delmtnhorstischcn Landgcricht.
Z . Es ist Oltmann Oeitsen zu Teichhcmftn gesonnen , folgende Ländcreyen / als

i ) die Ruschwische , r) das Dcichfeid , und z ) das Düben Brock,
Den 22 . AM a . e Nachmittags zu > Uhr , in seinem Wohnhause ,
verkauften zu lassen Die Angabe iff den 1 8. AM a. c. beym Del-
menhorstischen Landgericht- ) ,

4. Ueber Claus Wietings und dessen Ehefrauen sämtliche Güther entstehet bey
hiesigem RathhM -, Schulden halber ein ConcmsnS Creditorum.
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L7 . MsdLM, 'MWWrM d«r PMximmth6 auf dettf -rs . sMgeaMonachs , und zur Vergantung und Löss auf den s . Jun . a . e. DCuria hieMft MWftW.! u - -

r. Es ist der Hr . Vakeüti^ Vächyprieck -
KHW MWk , mit '

geüchtl .ffrAubm
'
ßeine O.uanritäf Eichene unvWsiMtte ^ Wkstüch ^ um .billigen Preismit ein haib JahrCredinn klemcitPattdeyen zn verkaüssen, und lasse!

solches dem Tischler - Amte u.nd wer sonst davon zu kauften Belieben
haben möchte bekannt machen, u Wer davon zu erhandeln gedenket ,kann sich am Frcytage als den i April Nachmittags um 2 Uhr bey der
SagereyattfmStaueinfinden/ .undnachBeliebcnkausenünd accordiren".2 ^Me . Wittwen Pftegeschafk in Bremen W Lund mehr ' hundert ReichSlhaler'
zu z pro Cem auf Ostern a . c zmKMtich zuchclegen. Wer '

diest
vorthcühaffte Gelegenheit sich zu Nutze zu machen gedenket , kan sichbey dein Herrn Canzeleyrach Neris zur Oevelgönne melden , und vött
allen nähere Nachricht daselbst bekommen ,

'muß aber genügsame
chrcheikaWeiKi können.

' '
.

'
!

'
s .

'
- .z . Es lüftet Jörgen BnNmcS zuch Kollmar Änen stden knnd ' chun'

Pätz B
gesonnen , , ro durchgcienchr

'
e junge Butjenter milchende Kü¬

he , so mchrentheils noch kalben^ sollen , aus der Hand zuverkauften , und der Aahluugs - Termin bis Martini a . c. hinausgcse -
tzetz werden soll» Diejenigen , welche Lust und Belieben haben ^ .cmoder mehr davon W'kauffen , können sich bey rhmTrlufindeu , lind nach'
Gefallen mit chmMMdiren .

4 . Gerd Schlichting -in der Abbehauser Wisch ist mittelst gerichtk. Erlaubnißgesonnen, am 4 . April h . a . öffentlich durch den Hrn . Verganter ver¬
kauften zu lasten i -Ochurchgeseuchre milchendeK ühe , ro. zwey- mMS.rey-.jähclge Ochsen, . cinioe Knbrmder lind Kälber , 2 dreystchrige Pferde ,L,Füüeyj «ich «Ache- :Gchaaft . , . K̂dgnn i beschlagenen WMen auch

^ allechaM Hauegerach . DiePiebhgbcp Wsm/sich -
.dmmach am be¬

stimmten Tage und Orte emjuidenchund nach Eefallenstauffens .' »Es ist estnPvsttiv/bejrehend aus 4 Registern oder Stimmen/Flölwerk , dchvoir2 von Holz und 2 von Metall , wovon die vorderste Principal 2 Fuß ,
, , mcbst chieu Trimulap .t zu verkauftem Md kann nach einer geringen Re -

, ! . -Kak
'
äM . eiffePBÄge und -CäMht , Mrg seine Dienste wieder

thün DieLieöhaberkönnen 'sich bey üemVersaßerchieser Anzeigenmelden
ch Bey Hiursth Lüdeman ßudzu bekommen neue Mimische Commu >vPf .M

. 1 RtM . dito grosse Llpardi oder CHremMostn Ps . für I Rihlr .M auch Mrtzattd Ssrrm Eichte L Pf . MI Rchlr .
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